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Anerkennungswettbewerb für die Nationalen Winterspiele 2024 
 

- Ausschreibung – 

 

Veranstalter: Special Olympics Deutschland in Hessen e. V. 

Ausrichter: Sektion Fulda des Deutschen Alpenvereins e.V. 

Zielgruppe:  Sportler*innen mit geistiger und mehrfacher 

Behinderung ab dem 8. Lebensjahr, für den 

Anerkennungswettbewerb ab dem 12. Lebensjahr 

Teilnehmerobergrenze: 50 Sportler*innen mit geistiger und mehrfacher 

Behinderung, ca. 20 Trainer*innen und Betreuer*innen, 

ca. 25 Helfer*innen 

Versicherung/Haftung:  Die sportliche Tauglichkeit der Teilnehmenden wird 
durch die entsendenden Institutionen mit der Anmeldung 
bestätigt. Für jeden Teilnehmer ist eine Unfall- und 
Krankenversicherung sowie eine Haftpflichtversicherung 
abzuschließen. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung!  

 
Sportstätte: DAV Kletterzentrum Fulda 

 Goerdelerstraße 72 

36100 Petersberg 

 

Delegationsgröße: Die Delegationsgröße pro Einrichtung/Verein ist offen. 

Ein Betreuer/Athleten-Verhältnis von 1:3 ist empfohlen, ein 

Verhältnis von 1:4 ist Pflicht. 

Kooperationen: Special Olympics in Thüringen e.V. 

Verpflegung:  Es gibt eine Mittagsverpflegung und ein Getränk. Die 

Kosten von 7,00 € pro Person sind in der 

Teilnahmepauschale enthalten und werden in der 

Rechnungslegung mit ausgewiesen. 

Sportbekleidung: Das Ausleihen des Klettergurts ist mit in der Teilnehmer-

Pauschale enthalten. Kletterschuhe (können vor Ort 

ausgeliehen werden) und allgemeine Funktionskleidung 

werden empfohlen. 
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SPORTPROGRAMM 
 
 

Vorbemerkungen 

Bei allen Wettbewerben gelten die aktuellen internationalen Special Olympics 

Wettbewerbsregeln. Das aktuelle Regelwerk finden Sie unter https://specialolympics.de/sport-

angebote/sport/sportarten/klettern/ 

 
 

Klassifizierungs- und Finalwettbewerbe, Siegerehrung 

Das Klassifizierungssystem von Special Olympics (SO) ist der fundamentale Unterschied zu 

allen anderen Sportorganisationen. Das Special Olympics Konzept ermöglicht Athlet*innen 

aller Leistungsstufen faire und spannende Wettbewerbe. Es gibt keine 

Ausscheidungswettbewerbe, sondern Wettbewerbe in verschiedenen Leistungsgruppen. Die 

Wettbewerbe bei SO sind so strukturiert, dass die Athlet*innen in einer homogenen 

Leistungsgruppe gegen Athleten*innen mit einem vergleichbaren Leistungsniveau antreten. 

Die Zusammenstellung der Leistungsgruppen (Klassifizierung) erfolgt anhand der vor Ort 

erbrachten Leistungen in den Klassifizierungswettbewerben. In einer Leistungsgruppe sind 

mindestens drei und maximal acht Athlet*innen. 

Entsprechend des Special Olympics Konzeptes werden alle Sportler*innen in ihrer jeweiligen 

Leistungsgruppe (1.-8. Platz) geehrt – es werden Medaillen für die Plätze 1-3 und 

Platzierungsschleifen für die Plätze 4-8 vergeben. 

 
Einteilungskriterien 

 
▪ Aktuelles Leistungsvermögen (entscheidendes Kriterium hat Vorrang), 

Vorortüberprüfung in der Klassifizierung, 15 % Richtlinie 

▪ Geschlecht 
 

Wir fordern alle Trainer*innen auf, sowohl bei der Meldung des bisherigen höchsten 

Klettergrades (ein Grad zwischen 1-10), als auch bei der Klassifizierung das wahre 

Leistungsvermögen anzugeben. Die Klettergrade sind wie folgt gestaffelt: 

 
• Grad 1-3: Anfänger, keine Klettererfahrung 

• Grad 3-6: fortgeschrittene Kletterer 

• Grad 7-9: sehr gute Kletterer 

 

 

Nicht das Gewinnen, sondern ein faires und gemeinschaftliches Miteinander  

stehen im Vordergrund! 
 
  

https://specialolympics.de/sport-angebote/sport/sportarten/klettern/
https://specialolympics.de/sport-angebote/sport/sportarten/klettern/
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Weichen die Leistungen im Finale von den gemeldeten Klettergraden und den 

Klassifizierungsergebnissen stark ab und wird durch den/die Sportler*in, Betreuer*in oder 

Trainer*in keine Meldung zu den Gründen der deutlichen Leistungsschwankung abgegeben 

(Leistungsverbesserungsformular), wird der/die Athlet*in, entsprechend der Vorgaben des 

Regelwerks, disqualifiziert. 

Das Leistungsverbesserungsformular muss nach der Klassifizierung eingereicht werden, um 

den/die Athlet*in direkt in eine andere Leistungsgruppe einzusortieren. Eine Anpassung nach dem 

Finale bzw. eine anschließende Begründung ist nicht möglich.  

 

Disziplinen 

Es ist ein Start im Einsteigerprogramm (1) ODER ein Start im Toprope-Wettbewerb (2) möglich. 

1) Einsteigerprogramm (für Athlet*innen mit geringerer Leistungsfähigkeit und keiner 

oder geringer Klettererfahrung, ohne Klassifizierung) 

• Toprope-Klettern (maximal 4 Meter Höhe) 

 
2) Toprope-Wettbewerb (für Athlet*innen mit höherer Leistungsfähigkeit und 

Klettererfahrung) 

Hier geben bitte die Trainer*innen an, welchen Schwierigkeitsgrad ihre jeweiligen 

Athlet*innen aktuell souverän klettern. Anhand dieses angegebenen 

Schwierigkeitsgrades starten die Athlet*innen einen Grad darunter in die Klassifizierungs-

Wettbewerbe. Die Athletinnen und Athleten klettern sich so alle Schwierigkeitsgrade 

nach oben, bis ein Abbruch der Wertung gegeben ist. Der letzte souverän gekletterte 

Schwierigkeitsgrad wird dann als Wettbewerbsstartroute angesetzt. 

 
Beim Toprope-Wettbewerb besteht die Möglichkeit einer Anerkennung der sportlichen 

Leistungen für die Nationalen Winterspiele 2024. Voraussetzung hierfür ist die 

Mitgliedschaft bei einem Special Olympics Landesverband sowie der Startpass von 

Special Olympics Deutschland. Der Startpass muss vor der Veranstaltung beantragt 

werden, im Nachgang ist keine Anerkennung mehr möglich. 

Alle Infos zum Startpass finden Sie hier: https://specialolympics.de/was-ist-

sod/athleten/startpass/  

 

 
 

https://specialolympics.de/was-ist-sod/athleten/startpass/
https://specialolympics.de/was-ist-sod/athleten/startpass/
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Vorläufiger Zeitplan 
 

08:30 Helfereinweisung und Kampfrichtereinweisung 

bis 09:00 Anreise Teilnehmende/ Akkreditierung 

09:15 Meeting Headcoaches 

09:30 Eröffnungszeremonie 

ab ca. 10:00 Einsteigerprogramm und Klassifizierungs-Wettbewerbe im Toprope 

12:30 Mittagspause 

ab circa 13:00 Einsteigerprogramm und Final-Wettbewerbe im Toprope 

anschließend Siegerehrung 

 

KOSTEN 

Die Startgebühr beträgt 15,- Euro pro Person (Athlet*innen).  

Für Einrichtungen oder Vereine, die kein Mitglied von Special Olympics Hessen oder 

Thüringen sind, erhöht sich die Pauschale auf 20,- Euro pro Person. 

Die Kosten für die Mittagsverpflegung sind in der Startgebühr enthalten. 

Alle Nichtmitglieder können bei einer Mitgliedschaft bis zum 15.09.2022 (Anmeldeschluss) 

ebenfalls noch von der geringeren Teilnahmegebühr profitieren. 

Die Trainer*innen und Betreuer*innen zahlen lediglich die Verpflegungspauschale von         

7,- Euro pro Person. 

 

Bitte wenden Sie sich bei Interesse an Judith Melzer: 

 j.melzer@so-he.de 

 

Der Gesamtbetrag pro Delegation ist nach Rechnungserhalt auf folgendes Konto zu 

überweisen: 

 
Special Olympics Deutschland Hessen e.V.  
Sparkasse Schwalmstadt 
IBAN: DE14 5205 34580 0000 20495  
BIC: HELADEF1SWA  
 
Verwendungszweck: Rechnungsnummer + Name der Delegation 

 
Eine Barzahlung vor Ort ist nicht möglich! 
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REGISTRIERUNG 

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich über die im Anhang beigefügten Meldeformulare. 

 
Wir bitten Sie herzlich, die geforderten Meldeunterlagen vorzugsweise per E-Mail bis zum 

15. September 2022 an uns zurückzusenden: 

E- Mail: klettern@so-he.de 

 
Sollte die Teilnehmerobergrenze überschritten werden, gilt das Datum des Meldeeingangs per 

E-Mail sowie per Post. 

Bitte beachten Sie ebenfalls die als Bestandteil der Ausschreibung beigefügte  

Einwilligungserklärung bzgl. der Anmeldedaten sowie der Film- und Fotoaufnahmen. 

Für eventuelle Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.  

 

Ansprechpartner SO Hessen:  Judith Melzer / Anne Effe 

Mobil:  0176-70 35 94 26 / 0176-48 73 29 02 

E-Mail: klettern@so-he.de 

 

Ansprechpartner DAV Fulda: Xenia Fabeck 

Mobil: 01512 - 82 65 847 

E-Mail: xenia.fabeck@dav-fulda.de 

 

Änderungen bleiben dem Veranstalter vorbehalten! 

 
 
 
Anlagen – diese bitte bei Anmeldung mit einreichen: 
 
• Hauptmeldebogen 
• Meldebogen Sportler*innen/ Trainer*innen 
• Einwilligungserklärung Film/Foto 
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